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Der erste Teil dieser Arbeit erschien im Zürcher Taschenbuch 1989

(Seiten 161-260). Er umfasst die Pionierzeit der Schweizer Schallplattenaufnahmen:

1898-1918. Sie war geprägt von Anstössen aus dem
Ausland. Die Gramophone Co., Ltd. (London) und die Internat. Zonopho-
ne Co. (Berlin) führten hier erste Aufnahmen durch und brachten sie
durch ihre hiesigen Generalvertretungen zum Verkauf. Selbst die
inländische Firma Schweizer Automaten-Werke, welche die Marke HELVETIA

produzierte, war kein rein schweizerisches Unternehmen. Dieser
zweite Teil soll der nach dem ersten Weltkrieg allmählich einsetzenden
schweizerischen Schallplattenproduktion gewidmet sein. Im Anschluss
daran folgt ein Versuch, die unzähligen Schallplattenaufnahmen nach
bestimmten Sparten der Schallplattenkunst etwas zu ordnen und bezüglich

künstlerischer und historischer Bedeutung auszuwerten.

D) Das Erwachen einer schweizerischen
Schallplattenindustrie

Dl) Die Schweizerische Tonkunstplatten-Gesellschaft AG

Zu den Gründungsmitgliedern dieser Gesellschaft gehörte der in Mailand

lebende Schweizer Oratoriensänger Max Sauter-Falbriard. Er war
der Initiant und Leiter der ersten italienischen Operngastspiele am Zürcher

Stadttheater. Durch ihn kamen während und nach dem Ersten

Weltkrieg berühmte Sängerinnen und Sänger zum ersten Mal in die
Schweiz.

151


	...

